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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Die letzten Monate und Jahre waren 
– gefühlt – deutlich stärker von Angst 
bestimmt als manche Jahre der Ver-
gangenheit. Angst vor dem Alleinsein, 
Angst vor Einschränkung der Freiheit, 
Angst vor Krieg, Angst vor dem, was 
uns in Zukunft entgegenkommt, Angst 
vor einem nicht mehr zurückkönnen. 

Und so habe ich mich in den letzten 
Monaten immer wieder einmal ge-
fragt: Was ist der Ursprung dieser 
Ängste? 

Sicherlich tragen die Schwemme von 
Unglücksnachrichten bei, die tagtäg-
lich auf uns einstürmen und denen wir 
kaum etwas entgegensetzen können. 
Andererseits entdecke ich, dass so 
vieles um uns herum geschieht, und 
damit geht einher das Bedürfnis vieler 
Menschen, das Leben und die Krisen 
auf einfache Sachverhalte zurückzu-
führen. Weil diese Vereinfachung aber 
nicht wirklich hilfreich ist, nehmen 
Ängste zu. 

Eine Urangst, die uns alle früher oder 
später begegnet, ist die Angst vor dem 
Tod. Allerdings dürfen wir als Glau-

bende uns gerade in der Passionszeit 
neu ausrichten: indem wir uns an Jesu 
Leiden und Sterben und auch seine 
Angst erinnern, werden wir in ein Ge-
schehen hineingenommen, das nicht 
mit dem Tod zu Ende ist, sondern mit 
dem Glauben an Christi Auferstehung 
diesen überwindet. Damit gewinnt 
unser Glaube neue Hoffnung und wir 
bekommen Mut und Zuversicht, uns 
gegen Ereignisse zu stellen, die Angst 
machen. 

In unserer Ausgabe bekommen Sie An-
regungen über das Thema der Woche 
für das Leben und sich genau mit die-
ser Perspektive am Beispiel von jungen 
Menschen auseinanderzusetzen. Und 
die zahlreichen Veranstaltungen und 
Gottesdienste in der Passionszeit re-
gen an, uns unseren eigenen Ängsten 
zu stellen. Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
etwas finden, was Ihnen dabei hilft. 

Behüt Sie Gott 

Ihr 

Hermann Spingler

Monatsspruch April

Christus ist gestorben 

und lebendig 

geworden, um 

Herr zu sein über 

Tote und Lebende.
Römer 14,9  
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Woche für das Leben 2023 
stellt Sinnsuche und Ängste 

junger Menschen in den Mittelpunkt

Begleitung und 

Hilfe anbieten – 

Hoffnung 

vermitteln

Die ökumenische  Woche für das Le-
ben vom 22. bis 29. April 2023 stellt un-
ter dem Motto „Generation Z(ukunft). 
Sinnsuche zwischen Angst und Pers-
pektive“ die Sorgen junger Menschen 
im Alter zwischen 15 und 30 Jahren in 
den Mittelpunkt. Die Zeiten der Isola-
tion in den vergangenen Jahren sowie 
die Verunsicherung durch sich ständig 
verändernde Lebenssituationen mit 
kaum vorhersehbaren Zukunftsprog-
nosen prägen diese Generation nach-
haltig. Die Pandemie, der Krieg in der 
Ukraine sowie der Klimawandel sind 
nur drei Faktoren, die in einer ent-
scheidenden Lebensphase zu tiefgrei-
fenden Zukunftsängsten führen kön-
nen, die existenzielle Krisen bis hin zu 
Suizidgedanken auslösen. In solchen 
Situationen brauchen junge Menschen 
Begleitung, Hilfe und Hoffnung. ...

Im Vorwort zum Themenheft schrei-
ben der Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Bischof Dr. Georg 
Bätzing, und die Ratsvorsitzende der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD), Präses Dr. h.  c. Annette Kur-
schus: „... Uns wird mit aller Deutlich-
keit vor Augen geführt, dass wir es 

nicht immer selbst in der Hand haben, 
jeder Ursache für eine mögliche Le-
benskrise eigenständig vorbeugen zu 
können. (…) Gerade als Christen muss 
es unsere Aufgabe sein, diese Men-
schen in ihrer Verletzlichkeit und Sinn-
suche zu begleiten.“ 

Präses Kurschus und Bischof Bätzing 
betonen, dass es gelte, jungen Men-
schen zuzuhören, sie ernst zu nehmen 
und ihnen bei der Suche nach Sinn und 
Perspektiven Gefährtin und Gefährte 
zu sein und dabei neue Hoffnung zu 
schenken. Ganz so, wie es die beiden 
Jünger auf dem Weg nach Emmaus mit 
dem zunächst von ihnen unerkannten 
Jesus erlebt haben, der sie in ihrer Ver-
zweiflung begleitete und unterstützte.
Der bundesweite Auftakt der  Woche 
für das Leben wird am 22. April 2023 
im Osnabrücker Dom stattfinden, wo 
die EKD-Ratsvorsitzende Annette Kur-
schus und der Jugendbischof der Deut-
schen Bischofskonferenz, Weihbischof 
Johannes Wübbe (Osnabrück), sowie 
Regionalbischof Friedrich Stelter vom 
Sprengel Osnabrück der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hannover 
um 17 Uhr gemeinsam einen ökumeni-

schen Gottesdienst feiern. Im Rahmen 
der Auftaktveranstaltung der  Woche 
für das Leben organisieren die Kirchen 
vor Ort am Nachmittag außerdem ein 
Begleitprogramm, das insbesondere 
Jugendliche ansprechen soll.

HINTERGRUND
Die  Woche für das Leben  findet zum 
28. Mal statt. Seit 1994 ist sie die 
ökumenische Initiative der katholi-
schen und der evangelischen Kirche 
in Deutschland zur Anerkennung der 
Schutzwürdigkeit und Schutzbedürf-
tigkeit des menschlichen Lebens in all 
seinen Phasen. 

Die Aktion, die immer zwei Wochen 
nach Karsamstag beginnt und eine 
Woche dauert, will jedes Jahr Men-
schen in Kirche und Gesellschaft für 
die Würde des menschlichen Lebens 
sensibilisieren.

Pressestelle der EKD, Annika Lukas, 
https://www.ekd.de/aktuell_presse/
woche-fur-das-leben-2023-76891.htm
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Kaleidoskop
KIRCHENMUSIK

Geistliche Abendmusik
Antonio Vivaldi – Stabat mater

Samstag, 1. April, 
18 Uhr, St. Gumbertus

Ausführende: 
Karin Steer, Alt
Streichquintett des Ansbacher 
Kammerorchesters
Carl Friedrich Meyer, Orgel

Pfarrerin Elisabeth Küfeldt

Vivaldis "Stabat Mater" reiht sich ein 
in die lange Tradition von Verto-
nungen dieser Verse. In lateinischer 
Sprache tauchen sie im 14. Jahrhun-
dert erstmals in Gebets- und An-
dachtsbüchern auf. In ihnen geht es 
um die Situation und Gefühle Ma-
rias, die ihrem Sohn in seinem Tod 
am Kreuz beisteht. Sie enden mit der 
Bitte um den rechten Glauben an 
Jesus Christus und an Gott. Seit der 
Renaissance-Zeit entstanden eine 
unüberschaubare Anzahl an Verto-
nungen, die eine Marienfrömmigkeit 
und die intensive Hinwendung zum 
Leiden Christi vor allem in Italien 
und Süddeutschland ausdrücken. 

Mehrstimmige Vertonungen vor Vivaldi 
gibt es zum Beispiel von Monteverdi, 
Palestrina und Charpentier.

„Einer trägt das Kreuz allein“
Deutsche Gospelpassion

Sonntag, 2. April, 
17 Uhr, St. Margaretha, Rügland

Dekanatschor „Come AN sing“
Kurt Henning, Saxophon
Dominik Liebel, Schlagzeug
Hans Miess, Bass
Carl Friedrich Meyer, Klavier

Eintritt frei, 
über Spenden freuen wir uns

Carl Heinrich Graun – 
Der Tod Jesu
Passionskantate für Soli, Chor 
und Orchester

Karfreitag, 7. April, 
15 Uhr, St. Gumbertus

Ausführende:
Emily Fultz, Sopran
Miroslav Stricevic, Bass
Ansbacher Kantorei, 
Ulrike Koch: Orgel
Ansbacher Kammerorchester
Leitung: Carl Friedrich Meyer

Pfarrerin Elisabeth Küfeldt
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Karfreitag, 
7. April, 
15 Uhr, 

St. Gumbertus

Der Tod Jesu  
Carl Heinrich Graun, 
Passionskantate für Soli, Chor und Orchester 

Ausführende:
Emily Fultz, Sopran
Miroslav Stricevic, Bass

Ansbacher Kantorei | Ansbacher Kammerorchester
Ulrike Koch, Orgel

Leitung: Carl Friedrich Meyer
Liturgie: Pfarrerin Elisabeth Küfeldt

Gesamtkirchengemeinde Ansbach, Schaitberger Straße 20, 91522 Ansbach

Mit freundlicher Unterstützung 
des Bezirks Mittelfranken 
und der Stadt Ansbach.

Eintrittfrei!



5

VORANKÜNDIGUNG

Kaleidoskop

Carl Heinrich Graun (1704–1759) 
komponierte seine Passionskantate 
„Der Tod Jesu“ nach einem Libretto
von Karl Wilhelm Ramler (1725–1798). 

Es zählte im 18. und 19. Jahrhun-
dert zu den populärsten Passions-
oratorien und war nach seiner 
Uraufführung im Jahre 1755 die 
meistaufgeführte evangelische 
Passionsmusik in Deutschland.

Im Gegensatz zu Bachs Passionen 
findet man bei Graun keine Dialoge 
und auch keine einzelnen Personen
der Handlung. Er betraut den Te-
norsolisten nicht mit der Rolle des 
Erzählers oder Evangelisten und den 
Bass nicht mit der Vox Christi. Die 
Musik ist spätbarock im italienisch-
galanten Stil geschrieben und 
enthält nur kleine kontrapunkti-
sche Ansätze und fugenartige Sät-
ze. Die Solisten wechseln sich ab 
um eine Episode aus der Passions-
geschichte in einem Rezitativ frei 
zu erzählen. Die Choräle schrieb 
Carl Heinrich Graun im schlichten 
vierstimmigen homophonen Satz. 

Der von der italienischen Oper beein-
flusste Komponist gibt der Melodie 
und der Stimme weiten Raum, wobei 
er sich einer harmonischen Sprache 
bedient.  

„Christ ist erstanden“
Festliche Musik 
zum Ostersonntag

Ostersonntag, 9. April, 
10 Uhr, St. Johannis

Johannes Stürmer, Trompete
Carl Friedrich Meyer, Orgel

Predigt: Dekan Matthias Büttner

Tag des Stadtfriedhofes
Sonntag, 18. Juni 2023
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Sie sind herzlich eingeladen, an die-
sem Nachmittag unsere bedeutende 
Kultur- und Begegnungsstätte, den 
einzigen „campo santo“ nördlich der 
Alpen wieder aktiv kennen zu lernen. 

Führungen zur Geschichte, Vorträge 
von Künstlern und Architekten wer-
den Ihnen die Vergangenheit und die 
Gegenwart näherbringen.

Wir freuen uns, wenn wir Sie an 
diesem Nachmittag begrüßen dürfen.

Details zum Ablauf können Sie dem 
nächsten Gemeindebrief entnehmen.

Ihre Evang.-Luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Ansbach

ANdenken: Ewigkeit.
Stadtfriedhof Ansbach



 „Wenn ich dich je 
vergesse“
Dienstag, 4. April, 17 Uhr
Markgrafenmuseum, 
Kaspar-Hauser-Platz 1

Im Rahmen der 
Ausstellung „Asch-
kenas - 1700 Jahre 
jüdisches Leben in 
Deutschland" liest 
die Theologin und 
Historikerin Anne 
Bezzel aus ihrem 
historischen Ro-
man „Wenn ich dich je ver-
gesse“ über Juden in Erfurt im 
14. Jahrhundert. Sie berichtet von 
der alten Synagoge und dem 
„Synagogenschatz“ und von der Ge-
schichte jüdischen Lebens in Erfurt. 

Musikalische Begleitung mit Harfe. 

Die Ausstellung ist noch bis 6. April 
im Markgrafenmuseum zu sehen, 
geöffnet: Dienstag-Sonntag 10-17 Uhr.

Ein Ausstellungskatalog kann beim 
Bildungswerk für 5 € erworben 
werden ✆ 46089915. 

LESUNG IMPULSVORTRAG

EBW DIGITAL

„Jedes Wort wirkt“ 
Mit bewusster Sprache ein friedliches
Miteinander fördern. – 
ZUSAMMEN:HALT gestalten 

Mittwoch, 19. April, 19.30 Uhr
Gemeindesaal der Friedenskirche, 
Crailsheimstraße 62

Der bewusste Umgang mit Sprache
erleichtert vieles. Eine klare und 
gleichzeitig wertschätzende Aus-
drucksweise fördert ein gutes 
Miteinander und somit auch einen 
ZUSAMMEN:HALT. Das Lingva Eterna 
Sprach- und Kommunikationskonzepte 
vermittelt dazu wichtige Grundlagen. 

Referentin: Sigrid Strobel, Ansbach, 
Pädagogin und Kommunikationstrainerin 

Teilnehmergebühr: 10.- € 
Evangelisches Bildungswerk
✆ 46089915 oder 
www.ebw-ansbach.de

Farben im Raum der Kirche
Donnerstag, 20. April, 
17-18.30 Uhr
Online, über Zoom

Power-Point-Präsentation mit Bei-
spielen und Anregungen zur farbli-
chen Gestaltung des Kirchenraums. 

Referentin: 
Beate Baberske, künstlerische Leiterin 
der Paramentik Neuendettelsau. 
Die Diplom-Designerin beschäftigt 
sich seit über 25 Jahren mit den 
Textilien im kirchlichen Raum. 

Im Zoom-Vortrag vermittelt sie, 
welche Rolle Farbe in der Kirche spielt 
und wie diese Farbe „ganz nebenbei“ 
Botschaften vermitteln kann.

Kaleidoskop
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Kaleidoskop
EBW DIGITAL

Mit Freude nachhaltig 
zusammenwirken
Montag, 24. April, 
19-20.30 Uhr
Online, über Zoom

Rund um das Thema „Nachhaltigkeit“ 
gibt es tolle Initiativen und Enga-
gierte in der evangelischen Kirche. 
Viele Gemeinden haben sich auf den 
Weg gemacht. Hinter allem stecken 
Herzblut und viel ehrenamtliche Ar-
beit, die nicht immer mit schnellen 
Erfolgen belohnt wird. Wie kann die 
Freude am Tun, Freude an dem Nach-
haltigkeits-Wirken beibehalten und 
wie können andere zum Mitmachen 
motiviert werden?

Ein Feierabend mit Impulsen, Ideen, 
Austausch, Voneinander lernen.

Referentin: Kerstin Seeger – wirKSam 
ändern, Lehrbeauftragte an der Tech-
nischen Hochschule Nürnberg und 
ehrenamtliche Aktivistin bei 
Bluepingu.de

Anmeldung beim Bildungswerk
✆ 46089915 | E-Mail: ebw.ansbach@elkb.de

Der Zugangslink wird nach der Anmeldung 
per E-Mail zugesandt. 

Für die Teilnahme ist ein internetfähiges Notebook 
oder Tablet nötig. Teilnahme kostenfrei.

SENIORENFAHRT LESEN, 
NACHDENKEN, 
REFLEKTIEREN, 
NEUGIERIGSEIN.

Mönchsondheim 
und Iphofen
Tagesfahrt 
Donnerstag, 20. April, ab 8 Uhr
Einstiegsstellen: 
8.00 Uhr Sparkasse Eyb
8.05 Uhr Welserstraße-Ost* 
8.10 Uhr Stahlstraße 
 (Auto-Hoffmann)
8.15 Uhr Friedenskirche*
8.20 Uhr Steingruberstraße 
 (Kindergarten)*
8.25 Uhr Hennenbach, 
 Tiergartenstraße* 
8.30 Uhr Schlossplatz-Inselwiese

* Bedarfshaltestellen, 
bitte bei Anmeldung angeben.

Führung und Besichtigung des 
Kirchenburgmuseums Mönchsond-
heim. Anschließend Mittagessen und 
Weiterfahrt nach Iphofen zum Knauf-
Museum. Sie erleben dort eine beein-
druckende Kunstreise über 
4 Jahrtausende und 5 Erdteile! 

Leitung: Anke Schmiedgen
Teilnehmergebühr: 35 € für Busfahrt 
und Führungen
Anmeldung beim Bildungswerk
✆ 46089915, 
E-Mail: ebw.ansbach@elkb.de. 

Ich, Ruth Röhlin, plane einen kleinen
Literaturkreis für Frauen ins Leben
zu rufen. 

Haben Sie Interesse? 

Dann melden Sie sich unter der 
✆ 09874 3179036 
(am besten abends), 

oder per Mail: 
ruthroehlin@web.de

Das Halbjahresprogramm Seniorenfahrten kann im Bildungswerk angefordert werden.

Ab  1. April 2023 hat 

das Café Lindenhof 
im Seniorenhospital Hospital 
wieder von Dienstag – Sonntag 
von 13.30 Uhr – 17 Uhr 

auch für Gäste von außerhalb geöffnet. 

Wir 
freuen uns 

auf Ihr 

kommen!



8

Kaleidoskop

Freising, Kösching, 
Eichstätt
Samstag, 13. Mai 2023

KUNST UND
ARCHITEKTUR –
KIRCHENKUNST UND
KIRCHENBAU

EXKURSION

PROGRAMM

7 Uhr Abfahrt mit dem Bus am Bahn-
hof Ansbach

10 bis 11 Uhr Führung im Diözesan-
museum
Freising (Führung A: Schwerpunkt 
Architektur durch Büro
Brückner & Brückner; Führung B: 
Schwerpunkt Kunst durch
Dr. Katharina Huys)

Pause in der Cafeteria am Domberg 
oder in der Innenstadt. Im Diözesan-
museum kann die Ausstellung
„Verdammte Lust. Kirche. Körper. 
Kunst“ besichtigt werden.

Es besteht auch die Möglichkeit, 
einen Fußweg zum Evangelischen
Gemeindezentrum Christi Himmel-
fahrt zu unternehmen
(dort von 11.30 bis 12 Uhr Führung 
durch Architekt Arwed Sandner von 
abp Architekten).

13 Uhr Abfahrt nach Kösching

14 bis 15 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche in Kösching (mit Führung 
durch Architekt BDA Dipl.-Ing. 
Norbert Diezinger)

Weiterfahrt nach Eichstätt

Ab 16 Uhr Besuch des Diözesanmuse-
ums in Eichstätt (mit Führung durch 
Dr. Claudia Grund) und der Theologi-
schen Fakultät in der Innenstadt

Danach individuelle Kaffepause

18 Uhr Abfahrt

19:30 Uhr Ankunft in Ansbach

KOSTEN
60 € (mit Busfahrt, Eintritt und 
Führungen aber ohne Verpflegung, 
die Kosten können sich je nach
Auslastung des Busses noch reduzieren).

ANMELDUNG 
bis 25. April 2023 mit Einzahlung 
auf das Konto
DE72 7655 0000 0070 2323 35 bei 
der Sparkasse Ansbach.

Falls Sie gerne an der Exkursion teil-
nehmen möchten, aber wegen Ihrer 
finanziellen Situation unschlüssig 
sind, sprechen Sie uns bitte an.
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Nicht allein mit 
meiner Trauer 
Dienstag, 25. April
18.30 bis 20 Uhr 

Gemeindehaus 
Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 
(Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächsabend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
✆  21 41 60 83 und Gemeinde-
referentin i.R. Elisabeth Jonen-Burkard 
✆ 97 25 70

In Zusammenarbeit mit der Evangeli-
schen und  Katholischen Erwachsenen-
bildung.

Keine Anmeldung erforderlich.

NICHT ALLEIN 
MIT MEINER TRAUER

Weitere 
Termine werden auf Wunsch 

gerne 
vereinbart.

VORTRAG 
Am Dienstag, 11. April lädt der Deut-
sche Evangelische Frauenbund ein ins 
Gemeindezentrum St. Gumbertus  
Beringershof
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5.

Eine interessante Veranstaltung: 
Puppentheater und Theologie mit 
Herrn Prof. Dr. Klaus Raschzok. 

Herzliche Einladung. 

Wir freuen uns über Gäste 
und Mitglieder.

Beginn: 14.15 Uhr
Ende gegen 16.00 Uhr

FUNDGRUBE  
Turnitzstraße 1

Die Fundgrube in der Turnitzstraße 1
ist während der Osterferien geschlossen.
Danach sind die Mitarbeitenden 
wieder mittwochs und freitags von 
10 Uhr bis 16 Uhr für Kundinnen 
und Kunden da. Bitte besuchen Sie 
unsere Fundgrube. Es werden Ober-
bekleidung, Unterwäsche, Schuhe 
usw. gerne angenommen und gegen 
geringe Bezahlung abgegeben. Mit 
den Spendengeldern unterstützt der 
Frauenbund Menschen mit geringem 
Einkommen und diak.-soziale und 
kulturelle Institutionen. 
Danke für die Unterstützung.

Kontakt: ✆ 0151 42418391
oder ✆ 09842 9538092

DEUTSCHER 
EVANGELISCHER FRAUENBUND

www.frauenbund-ansbach.de

Besuchen Sie uns 
auch im Internet:

Kaleidoskop
Fo
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Evangelische Schule Ansbach 
Grund- und Mittelschule
christlich - engagiert - offen

Lernen Sie uns kennen am

Tag der Offenen Tür
Freitag, 21. April, 15 bis 18 Uhr 

v Aktionen und Workshops | offene Klassenzimmer – aktiv miterleben | Offener 
 Ganztag mit Projekten und Lernzeit | Informationen zum Schulwechsel

v Ihr Weg zu einem Schulplatz für die Klassen 2 bis 4 und 5 bis M10
 Mail: sekretariat@evangelische-schule-ansbach.de
 Anruf unter T 97 22 599 - 0 | Voranmeldung ausfüllen und abgeben
 2. Mai Termin für Kennenlerngespräch zwischen Eltern – Kind – Lehrkraft

v Mittlerer Schulabschluss Klasse M10 (gleichwertig Realschulabschluss) 
 Praxisorientierung

v Qualifizierender Schulabschluss in Klasse 9 Berufsvorbereitung | 
 Bewerbungstraining

v M- und R- Kurse in Klasse 7 und 8

v Kinder Stärken in Klasse 5 und 6 mit Ganztagesangebot
 Christliche Werte; angenommen sein, Glauben leben

QR-Code zur „INFO-
Pinnwand“ 

v Videos, Fotos, Termine,
Formulare und aktuelle 
Informationen

Evangelische Schule Ansbach 
Hospitalstr. 34   91522 Ansbach
Tel. 09 81 / 9 72 25 99-0  Fax 09 81 / 9 72 25 99-10
E-mail: Sekretariat@Evangelische-Schule-Ansbach.de
www.evangelische-schule-ansbach.de

christlich
kindorientiert

engagiert
zuverlässig
innovativ

wertorientiert

Kaleidoskop
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Kaleidoskop
EVANGELISCHE JUGEND

im April
10. April, 18 Uhr Gottesdienst
Ev. Kirche Brodswinden

VOR
SCHAU
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Kaleidoskop
CVJM

Vorschau Freizeiten 2023:

CVJM-Gemeinschaft

www.cvjm-ansbach.de 
unter der Rubrik Freizeiten 

hier gibt´s 

mehr Infos

28. Mai bis 2. Juni 
Jungschar-Freizeit in Haag, für Kinder von 8-12 Jahren 

30. Juli bis 12. August 
Teenie-Freizeit Niederlande, für Teens von 12-17 Jahren 

montags 20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
24. April

n

n

außer 
in den 
Ferien
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Kompetenz vor Ort
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Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen

Di. bis Fr. 10 - 13.30 Uhr & 14.30 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr



Betreutes Wohnen
unsere Stärke:
Unabhängigkeit, Wohnqualität,
Sozialstation im Haus, ambulante Pflege
in allen Pflegestufen möglich!

Vollstationäre Pflege/Kurzzeitpflege

mit 48 Pflegebetten in familiärer Atmosphäre,

kompetente und liebevolle Pflege, 
gute Beratung

„FLORA“ die Tagesbetreuung 

Wir bieten für Menschen mit Demenz:
• Wertschätzung, Zuwendung und Nähe 
• Eine überschaubare Umgebung in 
 angenehmer Atmosphäre
• Einen festen und kontinuierlichen 
 Tagesablauf
• Besuchszeiten: Stundenweise, halbe Tage,  
 ganze Tage, auch bei spontanem Bedarf

Ihre Ansprechpartner sind: 
Herr Wagner, Frau Siegfried, Frau Frank
Telefon 0981/970120 · Telefax 0981/9701230
Ludwig-Keller-Straße 40, 91522 Ansbach
E-Mail: Seniorenresidenz-Ansbach@gmx.de

GmbH

15

Neue Telefonnummer:
0981-460 899 15 

EBW digital und online: 
www.ebw-ansbach.de

Seel-
sorgebe-
reitschaft

Seelsorgebereitschaft
Am Wochenende können 

Sie unter
 ✆ 9775555 

in dringenden Fällen eine Pfarrerin 
oder einen Pfarrer aus der Region 
sprechen. 

Lassen Sie es bitte länger läuten 
und wenn Sie nicht gleich jemanden 
erreichen, probieren Sie es bitte 
noch einmal.

Nachhilfelehrer*in gesucht
ab 1. März 2023

Wir suchen für die Wohngruppen des Kastanienhofs Abiturient*innen oder 
Student*innen, die Lernförderung für Jugendliche anbieten.

• Lern- und Nachhilfeangebote für einzelne Kinder und Jugendliche
• Individuelle Unterstützung und Einzelnachhilfe
• 1-2 mal wöchentliche auf Honorarbasis

Wir freuen uns auf interessierte Personen, die unsere Jugendlichen im Kastanien-
hof schulisch unterstützen und
• Freude daran haben, Wissen verständlich und motivierend an Schüler*innen 
 zu vermitteln
• ein breites und tiefgreifendes Wissen in einem gängigen Fach mitbringen
• Spaß daran haben, mit den Kindern und Jugendlichen im Kastanienhof zu arbeiten

Jetzt bewerben!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
wohngruppen@kastanienhof-ansbach.de

Wir geben Halt fürs Leben.

Kinder-Jugend-Familienhilfe Kastanienhof 
Abteilungsleiter Heilpädagogische Wohngruppen 

Felix Engelhardt
Humboldtstr. 23, 91522 Ansbach 

Tel.: 0981 970 20-13
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Gottesdienste im April
St. Bartholomäus, Brodswinden

Christuskirche, Meinhardswinden

 2. April Palmarum 10.00 Uhr Gottesdienst „Einer für ALLE“  Pfarrer Schuh, Team & Band 

 6. April Gründonnerstag 14.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Schuh

 7. April Karfreitag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Schuh
   15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Pfarrer Schuh

 9. April Ostersonntag 5.30 Uhr Osternacht und Osterfeuer in der Kath. Marienkirche
   10.00 Uhr Festgottesdienst Pfarrer Schuh

 10. April Ostermontag 10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jonathan Gerber

 16. April Quasimodogeniti 10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schuh

 23. April Miserikordias Domini 10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Schwab

 30. April Jubilate 10.00 Uhr Gottesdienst Sebastian Schöniger, 
     Student CVJM Kassel

  Kindergottesdienst findet zeitgleich zum Hauptgottesdienst am 9. April um 10 Uhr statt. 
  Ansonsten immer, wenn im Laufe der Woche am Schaukasten und am Hintereingang unsere 
  Kindergottesdienst-Fahne hängt. 
    

 2. April Palmarum 9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Endt    
 6. April Gründonnerstag 19.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Schuh    
 7. April Karfreitag 9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Kietz
    mit Abendmahl    
 9. April Ostersonntag 6.00 Uhr Osternacht          Team
   9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Wagner    
 10. April Ostermontag 9.30 Uhr  Gottesdienst Diakon Hubert    
 16. April Quasimodogeniti 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Schellenberger    
 22. April Samstag 18.00 Uhr Konfirmandenbeichte  Pfarrer Schuh    
 23. April Miserikordias Domini 9.30 Uhr Konfirmation Pfarrer Schuh    
 30. April Jubilate 9.30 Uhr Gottesdienst Theologin Anschütz
   
  
  9. April, Ostersonntag, gleichzeitig Kindergottesdienst  
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Hier finden Sie unsere Internetseite:

Gottesdienste im April
Friedenskirche

Heilig Kreuz

 2. April Palmarum 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Spingler     
 4. April  Dienstag 19.00 Uhr  Passionsandacht     
 6. April Gründonnerstag 19.00 Uhr  Feierabendmahl     
 7. April  Karfreitag 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Spingler     
 9. April  Ostersonntag 7.00 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Stadtfriedhof
   10.00 Uhr  Familiengottesdienst Pfarrer Spingler und Team     
 10. April  Ostermontag 9.30 Uhr  Gottesdienst Pfarrer Spingler     
 16. April  Quasimodogeniti 9.30 Uhr  Gottesdienst mit dem CVJM Posaunenchor Pfarrer Spingler     
 23. April Miserikordias Domini 9.30 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfis  Pfarrer Spingler     
 29. April  Samstag 17.00 Uhr  Beichtgottesdienst Pfarrer Spingler     
 30. April  Jubilate 10.00 Uhr  Konfirmation mit dem CVJM Posaunenchor Pfarrer Spingler

     
 2. April  Palmarum 10.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Herrmann     
 6. April Gründonnerstag 19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  Prädikant Herrmann      
 7. April  Karfreitag 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfarrer Porep
   14.30 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu Pfarrer Porep     
 9. April  Ostersonntag 5.45 Uhr  Osternacht mit Osterfrühstück im Anschluss Pfarrer Porep und Team
   10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  Pfarrer Porep     
 10. April  Ostermontag 10.30 Uhr  Der etwas andere Gottesdienst Diakonin Borries-Neunes     
 16. April  Quasimodogeniti 10.00 Uhr  Gottesdienst Pfarrer Porep     
 23. April Miserikordias Domini 10.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Herrmann     
 30. April  Jubilate 10.00 Uhr  Gottesdienst  Pfarrerin Marquardt

  Kindergottesdienst findet wöchentlich* parallel zum Hauptgottesdienst im Gemeindehaus statt.

  *während der Schulferien findet kein Kindergottesdienst statt
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St. Johannis Hennenbach Steingruber-
straße

Ober-
eichenbach

St. Gumbertus

1. April, Samstag 18 Uhr Geistliche Abendmusik, Pfr.in E. Küfeldt 1. April, Samstag

2. April, Palmarum
9.30 Uhr

11 Uhr

Gottesdienst, Pfr. O. Englert

Taufgottesdienst, 
Pfr. O. Englert

10 Uhr Gottesdienst, mit Band 
Pfr.in E. Küfeldt

10.30 Uhr

18 Uhr

Der AND  RE Gottesdienst E : Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden, Pfr. E. Ndoma

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof
2. April, Palmarum

3. April, Montag 19 Uhr Karwochengebet, 
Dipl.-Theol. H. Lang 3. April, Montag

4. April, Dienstag 19 Uhr Karwochengebet, 
Dipl.-Theol. H. Lang 4. April, Dienstag

5. April, Mittwoch 19 Uhr Karwochengebet, 
Dipl.-Theol. H. Lang 5. April, Mittwoch

6. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl, 
Pfrin. E. Küfeldt

18 Uhr

20.30 Uhr 

Gottesdienst mit Tischabendmahl im Renaissance-Saal 
mit Jugendkantorei und Projektchor, Pfr. O. Englert

Gethsemane-Andacht im Freien (Beringershof), Pfr. O. Englert
6. April, Gründonnerstag

7. April, Karfreitag
10.30 Uhr Der AND  RE GottesdienstE  

mit Beichte 
und Abendmahl, 
Dekan Dr. M Büttner

9.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl, 
Dekan i.R. H. Stiegler

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl, 
Pfr.in E. Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl, 
Vikar T. Bartolf und 
Pfr.in A. Möller

9.30 Uhr 

15 Uhr

Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
Pfr. O. Englert

Todesstunde, Pfrin. E. Küfeldt
7. April, Karfreitag

8. April, Karsamstag /
Osternacht

22 Uhr Osternacht mit Taufe und 
Abendmahl, 
Pfr. O. Englert & Team

8. April, Karsamstag /
Osternacht

9. April, Ostersonntag

7 Uhr

10 Uhr

Auferstehungsfeier 
am Stadtfriedhof, 
Pfr.in A. Möller

Festgottesdienst mit Trompete 
und Orgel, Abendmahl, 
Dekan Dr. M. Büttner

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, 
Pfr.in A. Möller

5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl mit Jugendkantorei 
und Projektchor, Pfr. E. Ndoma

9. April, Ostersonntag

10. April, Ostermontag
10.30 Uhr Osterfestgottesdienst mit Kinderkantorei und 

Posaunenchor und Einführung von Pfr.in D. Knoch,
Dekan Dr. M. Büttner und Pfr.in D. Knoch

10. April, Ostermontag

12. April, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfrin. E. Küfeldt 12. April, Mittwoch

15. April, Samstag 17 Uhr Beicht-Gottesdienst zur Konfirmation, Pfr. E. Ndoma 15. April, Samstag
16. April, 
Quasimodogeniti

9.30 Uhr

11.30 Uhr

Gottesdienst, Pfr. O. Englert

Taufgottesdienst, Pfrin. E. Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr.in E. Küfeldt

9.30 Uhr

18 Uhr

Konfirmation, Pfr. E. Ndoma

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof 
16. April, 
Quasimodogeniti

19. April, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfrin. A. Möller 19. April, Mittwoch

23. April, 
Miserikordias Domini

10.30 Uhr Der AND  RE GottesdienstE :
GoSpecial, 
Pfr.in E. Küfeldt

9.30 Uhr Gottesdienst mit dem 
Flötenkreis von St. Johannis, 
Pfr.in A. Möller

9.30 Uhr

18 Uhr

Gottesdienst. Pfr. i.R. N. Küfeldt
anschließend Kirchenkaffee

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof

23. April, 
Miserikordias Domini

26. April, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfr. O. Englert 26. April, Mittwoch

30. April, 
Jubilate

9.30 Uhr Gottesdienst, 
Pfr.in D. Knoch

10.30 Uhr

12 Uhr

18 Uhr

Der AND  RE GottesdienstE , Pfr. O. Englert

Taufgottesdienst, Pfr. O. Englert

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof

30. April, 
Jubilate

Gottesdienste im April

18.00 Uhr
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St. Johannis Hennenbach Steingruber-
straße

Ober-
eichenbach

St. Gumbertus

1. April, Samstag 18 Uhr Geistliche Abendmusik, Pfr.in E. Küfeldt 1. April, Samstag

2. April, Palmarum
9.30 Uhr

11 Uhr

Gottesdienst, Pfr. O. Englert

Taufgottesdienst, 
Pfr. O. Englert

10 Uhr Gottesdienst, mit Band 
Pfr.in E. Küfeldt

10.30 Uhr

18 Uhr

Der AND  RE Gottesdienst E : Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden, Pfr. E. Ndoma

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof
2. April, Palmarum

3. April, Montag 19 Uhr Karwochengebet, 
Dipl.-Theol. H. Lang 3. April, Montag

4. April, Dienstag 19 Uhr Karwochengebet, 
Dipl.-Theol. H. Lang 4. April, Dienstag

5. April, Mittwoch 19 Uhr Karwochengebet, 
Dipl.-Theol. H. Lang 5. April, Mittwoch

6. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl, 
Pfrin. E. Küfeldt

18 Uhr

20.30 Uhr 

Gottesdienst mit Tischabendmahl im Renaissance-Saal 
mit Jugendkantorei und Projektchor, Pfr. O. Englert

Gethsemane-Andacht im Freien (Beringershof), Pfr. O. Englert
6. April, Gründonnerstag

7. April, Karfreitag
10.30 Uhr Der AND  RE GottesdienstE  

mit Beichte 
und Abendmahl, 
Dekan Dr. M Büttner

9.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl, 
Dekan i.R. H. Stiegler

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl, 
Pfr.in E. Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl, 
Vikar T. Bartolf und 
Pfr.in A. Möller

9.30 Uhr 

15 Uhr

Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
Pfr. O. Englert

Todesstunde, Pfrin. E. Küfeldt
7. April, Karfreitag

8. April, Karsamstag /
Osternacht

22 Uhr Osternacht mit Taufe und 
Abendmahl, 
Pfr. O. Englert & Team

8. April, Karsamstag /
Osternacht

9. April, Ostersonntag

7 Uhr

10 Uhr

Auferstehungsfeier 
am Stadtfriedhof, 
Pfr.in A. Möller

Festgottesdienst mit Trompete 
und Orgel, Abendmahl, 
Dekan Dr. M. Büttner

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, 
Pfr.in A. Möller

5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl mit Jugendkantorei 
und Projektchor, Pfr. E. Ndoma

9. April, Ostersonntag

10. April, Ostermontag
10.30 Uhr Osterfestgottesdienst mit Kinderkantorei und 

Posaunenchor und Einführung von Pfr.in D. Knoch,
Dekan Dr. M. Büttner und Pfr.in D. Knoch

10. April, Ostermontag

12. April, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfrin. E. Küfeldt 12. April, Mittwoch

15. April, Samstag 17 Uhr Beicht-Gottesdienst zur Konfirmation, Pfr. E. Ndoma 15. April, Samstag
16. April, 
Quasimodogeniti

9.30 Uhr

11.30 Uhr

Gottesdienst, Pfr. O. Englert

Taufgottesdienst, Pfrin. E. Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr.in E. Küfeldt

9.30 Uhr

18 Uhr

Konfirmation, Pfr. E. Ndoma

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof 
16. April, 
Quasimodogeniti

19. April, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfrin. A. Möller 19. April, Mittwoch

23. April, 
Miserikordias Domini

10.30 Uhr Der AND  RE GottesdienstE :
GoSpecial, 
Pfr.in E. Küfeldt

9.30 Uhr Gottesdienst mit dem 
Flötenkreis von St. Johannis, 
Pfr.in A. Möller

9.30 Uhr

18 Uhr

Gottesdienst. Pfr. i.R. N. Küfeldt
anschließend Kirchenkaffee

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof

23. April, 
Miserikordias Domini

26. April, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfr. O. Englert 26. April, Mittwoch

30. April, 
Jubilate

9.30 Uhr Gottesdienst, 
Pfr.in D. Knoch

10.30 Uhr

12 Uhr

18 Uhr

Der AND  RE GottesdienstE , Pfr. O. Englert

Taufgottesdienst, Pfr. O. Englert

Ökumenisches Friedensgebet im Beringershof

30. April, 
Jubilate

18.00 Uhr
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 2.  April Palmarum 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Scholz-Müller
   
 4. April Reminiszere 19.30 Uhr Taizé- Gebet Team
   
 7. April Karfreitag 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfarrerin Scholz-Müller
   15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu Pfarrerin Scholz-Müller
   
 9. April Ostersonntag 5.00 Uhr Eröffnung des Osterfeuers am kleinen Schlossplatz
   5.45 Uhr Gottesdienst zur Osternacht Pfarrerin Scholz-Müller / Team
   9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl  Pfarrerin Scholz-Müller / 
     Posaunenchor
   
 10. April Ostermontag 9.30 Uhr Gottesdienst  N. N.
   
 16. April Quasimodogeniti 10.00 Uhr Gottesdienst  Theologin Heilwig Anschütz
   
 23. April Miserikordias Domini 18.00 Uhr Feier-Abend-Gottesdienst Pfarrer Patrick Nagel / Team / Band
   
 29. April Judika 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst zur Konfirmation Pfarrerin Scholz-Müller / Band
   
 30. April Jubilate 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Pfarrerin Scholz-Müller / 
     Posaunenchor

St. Laurentius, Elpersdorf
 2. April Palmarum 9.00 Uhr Jubelkonfirmation mit  Pfarrerin Knoch
    Beichte und Abendmahl 
 6. April Gründonnerstag 14.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte Pfarrerin Knoch
    und Abendmahl für Senioren    
 7. April Karfreitag 9.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfarrerin Knoch 
 9. April Ostersonntag 5.30 Uhr Osternacht mit anschl. Osterfrühstück Pfarrerin Knoch
   9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Knoch
    gleichzeitig Kindergottesdienst 
 10. April Ostermontag  kein Gottesdienst in Elpersdorf
   10.30 Uhr Einführung Pfarrerin Knoch in St. Gumbertus  
 16. April Quasimodogenit 9.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Seefried 
 22. April Samstag 17.00 Uhr Beichtgottesdienst anlässlich Pfarrerin Knoch 
    der Konfirmation mit Abendmahl 
 23. April Miserikordias Domini 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Pfarrerin Knoch 
 30. April Jubilate 9.00 Uhr Gottesdienst NN

St. Lambertus, Eyb

Gottesdienste im April
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BERATUNGSSTELLE FÜR
SEELISCHE GESUNDHEIT

Beratungsstelle für 
seelische Gesundheit - 
Sozialpsychiatrischer 
Dienst 
Für Menschen 
in psychischen Krisen: 
Montag bis Donnerstag:
9 – 12 Uhr und 14 – 16:30 Uhr
Freitag: 
9 – 13 Uhr und 
nach Vereinbarung

Unter ✆ 0981 14440 oder 
spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
können Termine vereinbart
werden.

frauenhaus@caritas-
ansbach.de  

✃

BEI KONFLIKTEN ZU HAUSE

NOTRUFNUMMERN | NOTRUFNUMMERN | NOTRUFNUMMERN

Schluss mit Gewalt: 
Erste Schritte für 
gewaltausübende Menschen
www.staerker-als-gewalt.de

täglich 0 – 24 Uhr / 0800 655 3000
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FACHSTELLE FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

GOTTESDIENSTE IM 
BEZIRKSKLINIKUM
jeweils 9 Uhr

Fachstelle für pflegende 
Angehörige Stadt und 
Landkreis Ansbach
Brauhausstr. 22, 91522 Ansbach

✆ 09874 8 5555
e-mail: angehoerigenberatung.
ansbach@diakoneo.de

Veranstaltungen:
Angehörigengesprächskreis 
in Ansbach | Brauhausstraße 22 
b Am 19. April um 15 Uhr findet   
 in den Räumen der Fachstelle   
 ein Gottesdienst mit Abendmahl 
 für Menschen mit Demenz-
 erkrankung und ihre Angehörigen  
 statt.
b Am 20. April findet wieder 
 von 14.30 bis 16 Uhr der An-
 gehörigengesprächskreis statt.

Evangelische Schule 
Ansbach 
Grund- und Mittelschule
christlich - engagiert - offen

Für die Erweiterung des offenen 
Ganztagesangebotes suchen wir 
ab sofort spätestens zum Schuljahr 
2023/24

einen pädagogischen 
Mitarbeiter (m/w/d) 

Ihre Aufgaben:
b Unterstützung der offenen Ganz-  
 tagesbetreuung mit wöchentlich 
b 6  – 12 Stunden Montag bis Freitag,  
 überwiegend Nachmittag
b Freizeitbetreuung der Schüler in   
 der offenen Ganztagesbetreuung 
b Betreuung in der Mittag- und   
 Hausaufgabenzeit
b Unterstützung beim Lernen 
●  Durchführen von Projekten 

Voraussetzungen:
b Sozialkompetenz und Teamfähigkeit 
b Zuverlässigkeit

Wir bieten:
b Vergütung nach TV-L
b vorerst bis zum 31.08.2024 
 befristeter Arbeitsvertrag  
b Arbeiten in einem motivierten Team  
 und ein angenehmes Arbeitsklima

Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen senden Sie bitte an:

Evangelische Schule Ansbach; 
Hospitalstr. 34, 91522 Ansbach oder 
per E-Mail: verwaltungsleitung@
evangelische-schule-ansbach.de

Freud ... 

Taufen
Christuskirche, Meinhardswinden
Aaron Ebers
Heilig Kreuz
Lara Probst
Annalena Herrscher
St. Gumbertus
Neva Humpeneder
Alina Frolov
Kira Eichhorn
Luca Soldner
St. Laurentius Elpersdorf
Marlon Gruner
Anton Peter Pollich

GOTTESDIENSTE IN 
DER RANGAUKLINIK
jeweils 19 Uhr 
in der Kapelle der Rangauklinik, 
Pfarrer Heinritz

5. und 19. April

2. April, Pfarrerin Marquardt
7. April, 10 Uhr, Karfreitag  
Pfarrerin Marquardt
10. April, 10 Uhr, Ostermontag  
Pfarrerin Marquardt
16. April, Pfarrer Porep

23. April, Pfarrerin Marquardt
30. April, Pfarrerin Marquardt

Gottes-
dienste nur für Patient:innen KLINIK-SEELSORGE

Klinikum Ansbach
Pfarrer Dr. Wachowski, Wernsbach 
✆ 0981 48179319
 
BKH 
Pfarrerin Susanne Marquardt 
✆ 0981 46532470
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Beerdigungen
Christuskirche, Meinhardswinden
Emma Vogel, 90 Jahre
Friedenskirche:
Axel Raab, 42 Jahre
Heilig Kreuz
Luise Sauernhammer, 95 Jahre
Hermann  Assenbaum, 81 Jahre
Inge Geck, 83 Jahre
St. Gumbertus
Detlef Woldt, 60 Jahre
Nadezhda Weber, 68 Jahre
Dr. Björn Pauckner, 51 Jahre
Sofie Schmelzer, 96 Jahre
Renate Bitter, 89 Jahre
Dr. Hatto Müller-Marienburg, 87 Jahre
Roger Pohlmann, 62 Jahre 
Elvira Semrau, 65 Jahre
Annerose Hoffmann, 84 Jahre
Andrej Vogel, 66 Jahre
Angelika Browder, 72 Jahre
Renate Seiler, 73 Jahre 
St. Johannis
Hermann Blendinger, 98 Jahre
Karl-Heinz Rossow, 84 Jahre  
Luise Feierabend, 99 Jahre  
Lina Wiesinger, 86 Jahre
Frieda Schmidt, 93 Jahre
Manfred Ebert, 81 Jahre
Hildegard Apfelbacher, 94 Jahre
St. Lambertus, Eyb
Erika Bischoff, 89 Jahre
Gerhard Bürger, 86 Jahre
Renate Bitter, 89 Jahre
St. Laurentius, Elpersdorf
Frieda Schmidt, 93 Jahre
Hannelore Keller, 75 Jahre
Margot Görcke, 95 Jahre

und Leid

KonfirmationenKonfirmationen
St. Bartholomäus, 
Brodswinden
Konfirmation am 23. April, 
Miserikordias Domini
Pfarrer Tristan Schuh

Leonie Erlenbusch
Antonia Frank
Kai Hochreuther
Laura Laczi
Leon Laczi
Timo Müller
Ben-Lennox Muser
Katarina Stanisic
Sophia Treiber
Selina Walz

St. Laurentius, 
Elpersdorf
Konfirmation am 23. April, 
Miserikordias Domini
Pfarrerin Knoch

Emely Eidam 
Anna Gilch
Janes Naser
Lara Richter 
Fiete Schlundt
Julian Stritzel  

St. Gumbertus
Konfirmation am 16. April, 
Quasimodogeniti
Pfarrer Emmanuel Ndoma

Svenja Baumann
Binyamin Salahaddin Bindal
Leander Bunk
Benjamin Dendtel
Amelie Geret
Anna Geuder
Lilly Hecht
Quentin Heiy
Theresa Herrmann
Tom Irimiciuc Sipos
Nicolas Karg
Luca Kühner
Maya Luisa Kunz 
Ylvi Kuppelwieser 
Erik Martin
Elias Matthaus
Martha Maurer 
Stiven Pokopcev
Nico Ruben 
Eduard Schäfer
Carolin Schaller
Felix Schmidt
Stefanie Schönau
Amelie Siebachmeyer
Marco Spada
Jacob von Foerster
Jannes Franz Waßer
Felicia Welger 



Liebe Leserinnen und 
Leser unseres Gemeindebriefes, 

an dieser Stelle soll in diesem Jahr 
immer wieder einmal ein kurzer 
persönlicher Kommentar zu 
aktuellen Themen folgen. 

Dabei ist dies ausdrücklich eine 
Meinung unter vielen und steht 
zur Diskussion. 

Der Name des jeweiligen Autors, 
der jeweiligen Autorin steht unten. 

Mitleiden und Menschsein oder was 
hat Passion mit dem Leben zu tun? 
Wie lange können Menschen mit-leiden? Mit Kranken Ver-
wandten, mit Kriegsflüchtlingen, mit Hungernden, mit Vertrie-
benen, mit Einsamen, mit Zerbrochenen? Es scheint, als würde 
die Bereitschaft mitzuleiden mit zunehmenden Katastrophen 
abnehmen. Manche Zeitgenossen machen dicht und kümmern 
sich nur noch um ihre eigenen Angelegenheiten. 

Aber möglicherweise gibt es einen Zusammenhang zwischen 
Nähe und Mitleiden können, zwischen Distanz und Verein-
samung! 

Maria, die Mutter Jesu, war bei Jesu Hinrichtung unter dem 
Kreuz und hat den Tod ihres Sohnes begleitet – sie hat die 
Nähe gesucht. Die aber, die sich selbst als Jünger Jesu ver-
standen und unzählige Male selbstbewusst auftraten, flo-
hen. Weit weg vom Leiden, distanzierten sie sich vom Mitlei-
den und ließen sich zugleich von ihrer eigenen Angst treiben. 

Sich dem Leiden anderer zu verschließen führt letztlich in 
eine persönliche Zerreißprobe. Denn damit verbannen wir 
einen Teil dessen aus unserem Leben, was uns erst zu Men-
schen macht: das Mitleiden mit anderen und damit auch die 
Nähe zu den Leidenden. 

Sich zu distanzieren, entfremdet uns von Gott, uns selbst 
und den anderen. 

Ein Gedanke Dietrich Bonhoeffers hilft mir dabei immer wieder: 
den Christus im Anderen stärker hören als meinen eigenen.

Hermann Spingler
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